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So ist das mit der Menschwerdung: 
 eine Handvoll Gott in der mä chtigen Hand, die alles hä lt  

 



 

 

Danke für 38 Jahre im Dienste der Sakristei und der Ministranten! 

 

 
 
 

Sr. Silvia, wie lange haben Sie den 
Mesnerdienst ausgeübt? 
1966 nahm Sr. Robertina Abschied von 
Gramastetten und gab mir den Auftrag, 
mich in der Sakristei um die Ministranten 
und ihre Bekleidung (damals noch die 
„alte“) zu kümmern. Dazu kam fallweise 
der Mesnerdienst. 
1980 starb Frau Kathi Fiereder, die ihren 
Bruder Mathias beim Mesnerdienst sehr 
unterstützt hatte. Dann halfen wir 
Kreuzschwestern, bis wir diesen Dienst 
ganz übernahmen, Sr. Annemarie und 
von 1993 an ich.  
Schon 1955 übernahmen die Kreuz-
schwestern die Kirchenwäsche der Pfar-
re. 1973 wurde ich gebeten, auch diese 
Arbeit zu übernehmen. Mit viel Umsicht 
schaffte ich es bis 1992. Dann wurden 
die Mitschwestern abgezogen und somit 
war diese Arbeit nicht mehr möglich. Bei 
all diesem Tun halfen mir der Hausvers-
tand, der Ordnungssinn und die Schaf-
fensfreude.  
 
Was war das „Schöne“ an Ihrem 
Dienst in der Kirche? 
Der Mesnerdienst ist ein Vorbereiten für 
den Gottesdienst, für verschiedene An-
lässe und Feiern, auch ein Dienst an 
den Mitfeiernden selber. Besonders bei 
der Vorbereitung der Hochfeste im  
 

 
Kirchenjahr gibt es immer viel zu tun. 
Bis 1980 besorgte Anna Fiereder den 
Kirchenschmuck; ab diesem Jahr war 
ich dafür zuständig.  
 
Was war mühsam? 
Mühsam war so manches vor der Kir-
chenrenovierung. Im Winter war es sehr 
kalt – besonders auch beim Schmücken 
der Kirche. Dann kam das Aus- und Um-
räumen in das Pfarrheim für die Reno-
vierung. Vieles wurde dann erleichtert: 
z. B. durch die Licht- und Glockenanlage 
in der Sakristei. Es gab dann einen Kas-
ten für Messkleider, Wäsche usw. in der 
Sakristei und man brauchte nicht mehr 
soviel zwischen oberer Sakristei und 
unterer Sakristei hin- und herschleppen. 
Darüber waren wir sehr froh.  
 
Wie schaut Ihre Zukunft aus? 
Heuer im Mai machte ein Krankheits-
prozess meiner Schaffensfreude ein 
überraschendes Ende. Mit der Übersied-
lung der Bewohner aus dem Bezirksal-
tenheim nehme auch ich Abschied von 
Gramastetten und übersiedle in das 
Provinzhaus nach Linz.  Ich lege ein 
Stück Vergangenheit aus der Hand  und 
nehme ein Stück Zukunft – so Gott will – 
in die andere Hand. Aus der Hand ge-
ben müssen wir manches auf jeden Fall. 
Ob wir es im Zurückschauen segnen? 
Angenehmer ist sicher das Segnen. 
Das Hiersein und Wirken der Kreuz-
schwestern geht zurück bis zum Jahr 
1927 und hört mit meinem Weggang in 
dieser Pfarre auf. Niemand ist perfekt – 
auch wir Schwestern nicht. Was nicht 
gut war, möge man uns vergeben. 
 
Wir danken Sr. Silvia für Ihre vielen 
Dienste!  
Als neuen Mesner (für Sonn- u. Feierta-
ge und bes. Anlässe) begrüßen wir 
Franz Hofer und wünschen ihm alles 
Gute für seinen Dienst! 



 

 

  

21 neue MinistrantInnen 
 
 

Am Sonntag, 5. Dezember wurden in 
Gramastetten 14 neue MinistrantInnen 
und in Neußerling 7 neue MinistrantIn-
nen aufgenommen. 
 
Gramastetten: 
Burger Johannes, Burgstaller Doris, 
Burgstaller Hanna, Hammerschmid Ani-
ta, Kaiser Sebastian, Knez Christina, 
Knogler Rebecca, Kogler Daniel, 
Mairhofer Victoria, Pröll Lukas, Radler 
Isabell, Schiller Christine, Schwarz Mi-
chael, Wiesmayr Lukas; die Gruppe der 
Neuen wird von Lukas Traxler geleitet. 
 

 
Neußerling: 
Bargfrieder Martina, Fischerlehner Julia, 
Fischerlehner Thomas, Jahn Christina, 
Mitter Markus, Obermaier Karin, Scherb 
Jasmin; die Ausbildung der Neuen be-
sorgte Michael Burgstaller.  
 
Wir wünschen den neuen MinistrantIn-
nen viel Freude und Eifer in ihrem wich-
tigen Dienst und danken ihren Betreue-
rInnen! 
 

 
 

Herbergsuchen 2004 

Wir laden ein, dass sich Familien selber 
zusammenfinden, die den schönen 
Brauch des Herbergsuchens aufrecht 
erhalten. Auch P. Reinhold steht für die 
Koordination zur Verfügung.  
 
 

Gemeinsamer Beginn 
der Gruppen ist die 
Aussendung am Frei-
tag, 17. Dezember um 
17 Uhr in der Kirche.  

 

 

Sternsingen 

 
 
 

Sich auf den Weg begeben, geleitet vom 
Stern der Nächstenliebe. 
Mit Frieden im eigenen Herzen. 
Mit offenen Ohren für andere Menschen. 

Mit scharfem Blick für das Unrecht in der 
Welt. 
In diesem Auftrag werden auch heuer 
wieder die Sternsinger der Jungschar an 
Ihre Tür klopfen und Sie um Ihre Spen-
de bitten. Öffnen Sie Ihre Herzen und 
spenden Sie für den guten Zweck! 
 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber, Hersteller und Redaktion: 
Pfarramt Gramastetten, Marktstr. 1, 4201 Gramastetten 

Verlags- und Herstellungsort: 4201 Gramastetten 
http://www.pfarre-gramastetten.at.tf 

 



 

 

Pfarrheimeröffnung – Tag der offenen Tür 

Ein großer Andrang herrschte am Sonntag, 14. November im neu gestalteten Pfarrheim 

Nach einem Gottesdienst, der unter 
dem Thema "Gott baut ein Haus, das 
lebt" stand, wurde das neugestaltete 
Pfarrheim gesegnet und offiziell wieder 
eröffnet. Pfarrgemeinderatsobmann DI 
Christian Hofer begrüßte die Festgäste. 
Pfarrer P. Paulus Nimmervoll und Bür-
germeister Heinrich Madlmayr drückten 
ihre Freude über das gelungene Werk 
aus. Kirchenchor und ChoroGram san-
gen gemeinsam ein Lied und eine 
Gruppe der Landjugend brachte einen 
Sketch zur Aufführung, bei dem sich 
verschiedene Generationen über das 
Pfarrheim und Pfarrleben unterhielten.  
Anschließend war Tag der offenen Tür, 
wo sich die verschiedenen Gruppen der 
Pfarre durch Plakatwände, Bildschirm-

präsentationen und vor allem durch die 
Möglichkeit zum persönlichen Ge-
spräch der Öffentlichkeit präsentierten. 
Die Vielfältigkeit und Buntheit der Pfar-
re kam dadurch schön zum Ausdruck.  
  
Ein Dank gilt allen, die zum Umbau des 
Pfarrheimes etwas beigetragen haben, 
den freiwilligen Helfern und besonders 
den SpenderInnen. 
 
Die Vorführung des Videofilms (Schüle-
rinnen der Polyschule) über die Pfarr-
heimeröffnung und den Tag der offenen 
Tür ist am Samstag, 18. Dezember, 
nach der Jugendmesse im Pfarrheim. 
Alle sind herzlich eingeladen! 

 
Neue Richtlinien zur Pfarrheimbenützung 

Für alle Pfarrheimbenützer wurden 
neue Richtlinien erlassen, die beachtet 
werden müssen. Zwei Tage vor einer 
Veranstaltung kann gegen Unterschrift 
und Kaution ein Schlüssel im Pfarramt 
oder bei der Pfarrheimverantwortlichen 
Traudi Reisinger (Am Nordhang 16, 
Tel.: 8525) abgeholt werden.  
Geplante Veranstaltungen im Pfarrheim 
bitte rechtzeitig mit den Seelsorgern 
besprechen und die Räume vorreser-
vieren! 



 

 

 

Jungscharlager 2005 
 
Wir fahren nächstes Jahr 

auf das Mosaiklager (größtes Jung-
scharlager Österreichs). Abenteuer pur 
wird uns dabei in den verschiedenen 
Erlebniswelten Miraculum, Orient, Cy-
ber Space, Adventureland, Im freien 
Markt und bei Kultures United erwarten.  
Es wird Großtreffen geben, u.a. einen 
Gottesdienst mit Bischof Maximilan, die 
Kinder werden aber, so wie auf dem 
pfarrlichen Lager, in kleinen Gruppen 
das Programm mitmachen.  
 

Ort: Rohrbach, O.Ö. 
Zeit: So, 10. Juli bis Sa., 16. Juli 2005 
Kosten: € 169,-- pro Kind.  
Den Bus werden wir von der Pfarre be-
zahlen. Je nach Möglichkeiten wird es 
auch Ermäßigungen  für die Ministran-
ten und JS-Kinder geben. Voranmel-
dungen sollen jetzt schon bei den 
GruppenleiterInnen bekannt gegeben 
werden.  
Im Februar gibt es die Fixanmeldefor-
mulare bei den LeiterInnen und bei P. 
Reinhold.  

 

Firmvorbereitung 2005 
 
Firmvorbereitung umfasst Theorie und 
Praxis des Christseins. In Gruppen-
stunden werden zentrale Themen des 
Glaubens erarbeitet. Daneben geht es 
auch um die praktische Einübung des 
Glaubens und das Kennenlernen der 
Pfarrgemeinde. Natürlich wird es wie-
der ein gemeinsames Firmwochenende 
in Wilhering geben. Wir erwarten uns 
von allen, die sich für die Firmvorberei-
tung anmelden, ein aktives Mittun. 
Auch die regelmäßige Mitfeier des 
Sonntagsgottesdienstes sollte für uns 
selbstverständlich sein. 
Gefirmt werden kann, wer bis zum Au-
gust 2005 das dreizehnte Lebensjahr 
vollendet. Es wird aber empfohlen, bis 
zum vierzehnten Lebensjahr zu warten. 
Sinn des Patenamtes ist es, dem Ju-
gendlichen ein Vorbild und Wegbeglei-

ter im religiösen Leben zu sein. Pa-
te/Patin kann sein, wer getauft und ge-
firmt ist und der katholischen Kirche 
angehört. Statt eines Paten können 
auch die Eltern ihr Kind zur Firmung 
begleiten. 
 
Anmeldeformulare gibt es ab sofort im 
Pfarramt und beim Religionslehrer. 
Anmeldeschluss für die Firmvorbe-
reitung ist am Sonntag, 9. Jänner 
2005. 
Das erste Treffen für alle Firmkandi-
daten ist am Samstag, 15. Jänner 2005 
nach der Jugendmesse im Pfarrheim. 
 
Pfarrfirmung ist am 
PFINGSTMONTAG, 16. Mai 2005 
durch Abt Gottfried Hemmelmayr vom 
Stift Wilhering.  

 

Jugend 
Jugendmesse am 

Samstag, 18. Dezember 2004 um 
19.00 Uhr. Gestaltung: Jugendgruppe 
der 14-16jährigen. 

Anschließend Videoabend (bis ca. 24 
Uhr) im Pfarrheim. 

 



 

 

 
 Katholische Frauenbewegung

 
 
 

FRAUENRUNDEN IN DEN 
ORTSCHAFTEN: 
Wir würden uns freuen, wenn wir ab 
Jänner 2005 wieder unsere traditionel-
len Frauenrunden in den Ortschaften 
abhalten könnten und bitte dafür um 
Anmeldung bei: 
 Christl Haider Tel. 8032  
 Elisabeth Burgstaller Tel. 8686 
Herzlichen Dank für Ihre Aufnahme im 
Vorhinein. 
 
Termine zum Vormerken: 
• Do., 03. Feb. 2005, Bildungstag in 

Linz – St. Antonius, 19.00-22.00 Uhr 
„Starke Wurzeln neu entdecken“ 

• Fr., 18. Feb. 2005, Familienfasttag 
und  Weltgebetstag 

• So., 20. Feb. 2005, Suppentag im 
Pfarrheim 

• So., 13. März 2005, Dekanatswall-
fahrt in Gramastetten  

 
 
FRAUENMESSEN: 

• Di., 11. Jän. 2005, 8.00 Uhr: 
Müttertreff 

• Di., 08. Feb. 2005, 8.00 Uhr: 
Jungmütterclub 

• Di., 08. Mrz. 2005, 8.00 Uhr: 
Mitarbeiterinnenkreis 

• Di., 12. Apr. 2005, 8.00 Uhr: 
Jungmütterrunde 

Wir laden alle zu diesen Messen recht 
herzlich ein. 
 
 
Wir wünschen Allen ein gesegne-
tes und friedvolles Weihnachts-
fest! 
 
 
 
 
 
 
 
 

Katholische Männerbewegung 

 
 

Am 3. Adventsonntag wird die Aktion 
„Sei so frei“ durchgeführt. 
Grundprinzipien der Unterstützung von 
Menschen in Afrika und Lateinamerika 
durch die Aktion SEI SO FREI sind vor-
handene Ressourcen und Erfahrungen 
zu nutzen, Ziele für die Entwicklungs-
zusammenarbeit gemeinsam festzule-
gen und ein möglichst hohes Maß an 
Eigenständigkeit zu fördern. Die Unter-
stützung soll eben einen möglichst 
nachhaltigen Effekt haben, den Aufbau 
von Strukturen unterstützen, die lang-
fristig eine Erhöhung der Lebensqualität 
ermöglichen.  

 
In unseren 
Schwerpunkt-
ländern setzen 
wir gemeinsam 
mit unseren Pro-
jektpartnern vor 
Ort Akzente in 
den Bereichen 
Landwirtschaft, Versorgung mit Trink-
wasser, Auf- und Ausbau regionaler 
Gesundheitsbetreuung, Bildung und 
Arbeit. Ein wesentlicher Aspekt ist da-
bei Unterstützung für die möglichst un-
mittelbare Weitergabe von positiven 
Erfahrungen zu geben.  

 
 



 

 

Missionsrunde 
 

Wir danken für die fleißigen Frauen- 
und Männerhände, die uns wieder so 
viele Gegenstände für den Missions-
markt bereitgestellt haben. Auch den 
vielen Helferinnen bei der Vorbereitung 
und Durchführung unseres Programms 
sagen wir ein herzliches Vergelt’s Gott. 
 
Das Gesamtergebnis: 

Missionsmarkt am 
Missionssonntag: 

 
EUR 

 
4.004,95 

Pfarrkaffee der KFB: EUR 511,20 
Reinertrag Weih-
nachtsmarkt: 

 
EUR 

 
858,10 

Spendeneingänge in 
Bar: 

 
EUR 

 
1.700,00 

Gesamt EUR 7.074,25 
 

Folgende Projekte konnten durch Ihre 
Mithilfe unterstützt werden: 

• Heim für behinderte Kinder in 
Kupang (Indonesien) 

• Subvention zum Wasserlei-
tungsbau – P. Petrus Ongen 

• P. Marcus Solo, Fertigstellung 
seiner Heimatkirche in Lewouran 

• Pfarrer Windischhofer in Callali 
(Peru) 

• Bau eines kleinen Gesundheits-
zentrums – Sr. Bennet, Dorfärz-
tin in Nordindien (Missions-
schwestern „Königin der Apostel) 

Im Namen der Missionsrunde Gra-
mastetten 

Dr. Inge Loidl 

 
 
 

Arbeitskreis für Entwicklungshilfe 
 
Im Zuge des 
Tages der 

offenen Tür unserer Pfarre hatte unsere 
Gruppe die Möglichkeit ihre bereits 15- 
jährige Tätigkeit und die Schwerpunkte 
der Arbeit öffentlich darzustellen. 
Wir konnten in den vergangenen Jahren 
Projekte auf allen Kontinenten mit EUR 
189.000 unterstützen.  
Neben der finanziellen Unterstützung 
geht es uns aber vor allem auch um Be-
wusstseinsbildung - z.B. gerechter Han-
del.  

Herzlicher Dank allen Spendern, Helfern 
und Unterstützern! 
Die derzeit laufenden Projekte sind: 
• Medizinische Versorgung in Kenia 

(Richard Barabara Tarimo) 
• Hilfe für Jugendliche in Chile (P. Mi-

guel Alvarado, der am Missionssonn-
tag predigte) 

• Kinderhilfsprojekt in Bolivien (P. Klaus 
Laireiter) 

• Zambia- Hilfe 

 

Katholisches Bildungswerk 
 
Vortrag: 

Di., 25. Jän. 2005, 20 Uhr im Pfarrheim 
von Marianne Hofer-Pühringer 

zum Thema 
"MIT FREUDE FRAU SEIN" 

In unserer schnelllebigen, hektischen 
Zeit benötigen wir immer öfter Zeiten 
der Ruhe, um den vielfältigen Anforde-
rungen, die an uns gestellt werden, ge-
wachsen zu sein. 

 
 
 
 
 
Wäre nicht jetzt ein geeigneter Zeit-
punkt, alte Gewohnheiten zu verlassen, 
sich auf Neues einzulassen und seine 
Lebensweise neu zu überdenken? 
 



 

 

 

Pfarrcaritas 
 

Fahrradsammelaktion 
Die Caritas der Diözese Linz führt im 
kommenden Frühjahr eine Fahrrad- 
Sammelaktion für Rumänien durch. 
Unsere Pfarre wird eine Sammelstelle 
einrichten und für den Transport der 
Gebrauchträder zum Bahnhof sorgen. 
 
Familienhilfe der Caritas 
Wenn in einer Familie die Mutter fehlt, 
hilft die Caritas indem sie eine Famili-
enhelferin zur Verfügung stellt. 
Frau Elfriede Freiseder von der Gra-
mastettner Sozialberatungsstelle (un-
tergebracht im Bezirksaltenheim) ist bei 
der Vermittlung einer Familienhelferin 
behilflich.  

Die Kosten richten sich nach der Höhe 
des Familieneinkommens und betragen 
im Höchstfall 14,27 Euro pro Stunde. 
Genaue Tariflisten liegen in der Sozial-
beratungsstelle Gramastetten auf. Aus-
kunft gibt es aber auch bei der Pfarrca-
ritas (Ansprechpartner: Ulrike Altmül-
ler). 
 
Berechnungsbeispiele: 

   
Einkommen Netto: 2.831,001.629,68
Abzug 1.Person: -464,60 -464,60
Abzug 2.Person: -293,80 -293,80
Abzug 2 Kinder: -284,40 -284,40
 
Sonstige Abzüge (z.B. Miete): -250,00
Basis f ür Tagsatz: 1.788,20 336,88
Stundensatz: 8,04 0,91
Fahrtkostenpauschale/Tag: 2,18 2,18
 

 
 

Taufen 
 

25.09.04 Julia Herbert Nöbauer und Isabella Kappl Feldsdorf 39 
26.09.04 Moritz Johann und Karin Stirmayr Lichtenhag 26 
26.09.04 Elias Andreas Kogler und Sonja Zauner Asbergstraße 35 
10.10.04 Victoria Carolin Gerhard Mühleder und Michaela Ratzenböck Hals 7 
17.10.04 Oliver Alois Andreas und Barbara Efinger Ebengasse 78 
17.10.04 Katharina Jürgen Innendorfer und Sonja Ettl 4040 Linz 
24.10.04 Lisa Wolfgang und Anneliese Grillnberger Türkstetten 8 
30.10.04 Daniel Josef Ing. Gebhard und Helga Hemmelmayr Birkengasse 18 
30.10.04 Emma Werner Enzenhofer und Martina Pargfrieder Untergeng 69 
27.11.04 André Manuel Bernhard und Manuela Derflinger Buchholz 27 
28.11.04 Bianca Harald und Petra Madlmayr Kapellenstraße 2 
28.11.04 Christoph Gerhard und Kathrin Weberndorfer Zw ettlerstraße 26 
 

 

Todesfälle 
 
26.09.04 Silber Josef 1921 Anger 17 
07.10.04 Weixlbaumer Anna 1911 Marktstraße 2 
01.11.04 Ginterseder Ludmilla 1920 Alte Farb 9 
17.11.04 Reifauer Rosa 1911 Marktstraße 2 
23.11.04 Koblmüller Mathilde 1918 Eidenbergerstraße 6 
24.11.04 Breuer Peter 1921 Anger 14 



 

 

     Marienkirche Neußerling  
  
  
 
 

Kinderliturgiekreis 
Falls es noch Familien gibt, die beim 
„HERBERGSUCHEN“ mitmachen möch-
ten, sollen sich diese bei Ursula Schöffl 
(07231/3183) melden. Zur Kinder-
Weihnachtsandacht am Heiligen Abend 
um 16.00 Uhr wird sehr herzlich eingela-
den.  
Die Weihwasserflaschen, welche beim 
Kircheneingang stehen, wurden vom 
Kinderliturgiekreis gestaltet. Immer wie-
der werden Flaschen bemalt, um den 
Bedarf zu decken. Somit ist das Mitneh-
men von Weihwasser weiterhin möglich. 
Mütterrunde 
Im November fand ein  Kursabend mit 
dem Thema „Floristik“ statt. Dabei wurde 
fleißig gebunden, gewunden und geklebt. 
Die Kreativität unserer Mitglieder konnte 
an diesem Abend voll entfaltet werden. 
Es sind sehr schöne „Kunstwerke“ ent-
standen. 
In diesem Jahr wurde der Nikolaus vom 
Gasthaus Roither zur Kirche mit einem 
Laternenzug begleitet. Sowohl die Kin-
der, als auch die Erwachsenen freuten 
sich über die anschließende schöne Fei-
er in der Kirche. Am 14.12.04 findet ein 
Bastelabend für Geschenkkartons in 
Serviettentechnik statt, um zahlreiche 
Anmeldung wird gebeten.  
Beim diesjährigen Weihnachtsmarkt in 
Neußerling beteiligen wir uns, indem wir 
neue Kochbücher zum Verkauf anbieten. 
Die Weihnachtsfeier der Mütterrunde ist 
am 21.12.2004 um 20 Uhr im Gasthaus 
Roither. 
Eine erste größere Veranstaltung im 
Mütterrundenjahr wird das „Neußerlinger 
Frauenfrühstück“ am 29.1.2005 um 8.30 
Uhr im Gasthaus Roither. Informationen 
bzw. Anmeldung dazu erteilt Erika 
Schürz (Tel.: 07239/8685) 

 

Jungschar 
Seit einigen Wochen basteln die Jung-
scharkinder mit ihren JungscharleiterInnen 
in den Heimstunden an den kleinen Ge-
schenken, die sie am Neußerlinger Weih-
nachtsmarkt verkaufen werden.  
Pfarrkreis 
Anlässlich der Eröffnung des Pfarrheims 
nach dem Umbau präsentierte sich der Ar-
beitskreis Neußerling mit einer Power-
Point-Präsentation über die kirchlichen Ak-
tivitäten in Neußerling. Ebenso wurde ein 
Folder gestaltet, der für alle „Neuzugezo-
gene“ Informationen über kirchliche und 
kulturelle Möglichkeiten in Neußerling Aus-
kunft gibt. 
Nach der dritten Ausbaustufe der Neußer-
linger Weihnachtsbeleuchtung strahlen 
auch an der Kirche wunderschöne Sterne. 
Nach der Idee von Hermann Birngruber 
fertigten einige Mitglieder der Theatergrup-
pe unter der Leitung von Alois Ratzenböck 
die aufwändigen Leuchtmotive und montier-
ten diese schöne Festbeleuchtung an der 
Kirchenmauer. Dort erfreut dieses schöne 
Gesamtkunstwerk die Neußerlinger Kir-
chenbesucher. Der Theatergruppe ein herz-
liches Vergelt´s Gott für diese tolle Idee, die 
Kirche für das bevorstehende Weihnachts-
fest so schön zu schmücken. 
Erstmalig veranstaltete der Arbeitskreis in 
diesem Jahr einen Ausflug. Otto Schöffl 
spendierte das Mittagessen in Kaltenhau-
sen. Auf diesem Wege noch herzlichen 
Dank dafür! 
 
Der Pfarrkreis Neußerling bedankt sich 
bei der Neußerlinger Bevölkerung für die 
Unterstützung in diesem Arbeitsjahr und 
wünscht allen besinnliche Feiertage und 
alles Gute für das Jahr 2005! 



 

 

  
TERMINE 

 
17. Dezember 2004, 17.00 Uhr: Beginn des Herbergsuchens in der Pfarrkirche 
 
18. Dezember 2004, 19.00 Uhr: Monatliche Jugendmesse mit anschließendem Vi-
deoabend 
 

 
Krankenkommunion: 
 
Am Freitag, 24. Dezember 2004 gibt es wieder die Möglichkeit der 
Kommunion für kranke, ältere oder gehbehinderte Personen, die zu 
Weihnachten nicht in die Kirche kommen können. Bitte machen Sie 
von diesem Angebot reichlich Gebrauch. Anmeldung im Pfarrhof bis 
23. Dezember 2004. 
 
 

24. Dezember 2004: Heiliger Abend 
  8.00 Uhr: Frühmesse 
  16.00 Uhr: Kinderandacht mit Krippenspiel 
  22.00 Uhr: Christmette 
!! ACHTUNG !! Terminänderung: Heuer feiern wir die Christmette bereits um 22:00 Uhr. 
Die Terminänderung ist organisatorisch bedingt und ein Versuch, den Besuch der Mette 
attraktiver zu machen. 
 
25. Dezember 2004: Hochfest der Geburt des Herrn 
  7.00 Uhr: Weihnachtsmesse 
  9.45 Uhr: Hochamt 
 
26. Dezember 2004: Fest des Hl. Stephanus 
  7.00 Uhr: Hl. Messe 
  9.45 Uhr: Aussendung der Sternsinger 
 
31. Dezember 2004: Silvester 
  16.00 Uhr: Dankgottesdienst 
 
 
Ankündigung:  
 

Die nächsten Familienmessen sind am: 
• 18. Jänner 2005 um 9.45 Uhr 
• 6. Februar 2005 um 9.45 Uhr 

 
 
 
 

Rockaroas der Pfarre Gramastetten 
Freitag, 28. Jänner 2005 im Pfarrheim 

Programm-Wechsel: 
Merke: Weihnachten gibt’s  
auch in der Kirche! 


